
Krippe im Wagenrad

www.bahnhofkirche.ch



Nicht Bethlehem allein

Nicht Bethlehem allein ist auserkoren.

Nicht über einem Stall nur steht sein Stern.

In tausend Hütten wird das Kind geboren.

Und jeder Ort ist Krippe unsres Herrn.

Wer kann den Sohn in seinem Leben finden?

Such mit Geduld. Vertreib die Müdigkeit.

Er lässt sich nie an deine Pläne binden.

Du kommst nach Bethlehem zu seiner Zeit.

Nicht alle konnten damals ihn erkennen.

Zu viele dachten nie an Stall und Mist.

Wer finden will, muss sich von Bildern trennen,

Die ihm erklären wollen, wie Gott ist.

Such nicht allein. Den menschenscheuen Schritten

Verleiht kein Weggenosse Stetigkeit,

Und kein Gefährte hört die leisen Bitten

Nach Licht in liebeleerer Dunkelheit.

Das Kind im Stall soll dir geboren werden.

Du weisst nicht wie? Zünd deine Lichter an

Und trau darauf, dass jeder Ort auf Erden

Ihm Stall und Stroh und Krippe werden kann.

Georg Schmid, EG 429



Zur Krippe

Die diesjährige Krippe präsentiert  
sich beim ersten Draufschauen als ein 
altes hölzernes Wagenrad. Die sechs- 
teilige Felge wird durch einen mas- 
siven Radreifen aus Eisen zusammen- 
gehalten. Von der Felge lenken zwölf 
besenstieldicke Speichen den Blick  
zur klobigen Nabe. Beim genauen Be
trachten zeigt sich, dass die Öffnung  
für die Achse nicht leer ist, sondern 
etwas Farbiges beherbergt. 

Man muss nahe herankommen, um  
die einfache Miniatur-Krippenszene zu 
erkennen, mit Maria, die einen blauen 

Umhang trägt, ihrem Verlobten Josef  
und dem Jesuskind auf einem Bün- 
del Stroh. Die Nabenöffnung wird zur  
Höhle, die der jungen Familie in Not 
Schutz und Unterschlupf gewährt.  
Das Rad, das bei der Nahansicht in  
den Hintergrund getreten ist, ver- 
weist nun darauf, dass das aus welt
politischer Sicht unbedeutend er
scheinende Ereignis den Dreh- und 
Angelpunkt des christlichen Glau- 
bens darstellt: die Menschwerdung 
Gottes.



www.bahnhofkirche.ch

Wie in den vergangenen Jahren ist die 
Krippe im Wagenrad eine Leihgabe  
des Krippenmuseums «Krippenwelt»  
in Stein am Rhein. Dort beherbergt das 
älteste, noch original erhaltenen Haus 
von 1302 ca. 600 Krippen aus über  
80 Ländern. Diese sind so verschieden 
wie Christinnen und Christen selbst. 
Gross oder klein, bunt und pompös  
oder eher schlicht gehalten – die  
verschiedenen Exponate laden zum  
Staunen ein. 

Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten  
und ein gesegnetes neues Jahr!

Ihre Bahnhofkirche
Tel. 044 211 42 42
info@bahnhofkirche.ch

Der Eingang zum 
Krippenmuseum  
«Krippewelt»  
in Stein am Rhein.

Weitere Informationen zum Museum 
finden Sie auf www.krippenwelt-ag.ch.

Eine aufs Wesentliche reduzierte  
Krippe hat den Weg zu uns in die  
Kapelle gefunden. Sie kann in der  
Advents- und Weihnachtszeit vom  
30.11.24 bis 06.01.25 im Raum der  
Stille während der Öffnungszeiten  
der Bahnhofkirche besichtigt werden.


